
 

Bern, im Juli 2020 

Bernadette Lehmann  

Bernadette Lehmann wurde an der Generalversammlung vom 
30. Mai 1992 als Vertreterin der Freiburger Radio- und 
Fernsehgesellschaft FRF (heute SRG Freiburg) in den neu 
geschaffenen Publikumsrat DRS gewählt, dem sie vier volle 
Amtsperioden und insgesamt 16 Jahre angehörte. 

Von 2001 bis Anfang 2015 arbeitete Bernadette Lehmann in der 
Programmkommission der SRG Bern Freiburg Wallis mit. An der Generalversammlung vom 23. Mai 2008 
schliesslich wurde sie als Delegierte der Sektion Freiburg in den Vorstand der SRG Bern Freiburg Wallis 
gewählt.  

Die eingefleischte Senslerin setzte sich in all den Jahren mit Herz und Seele für die Deutschfreiburger 
Kultur und Sprache ein. Dass die Sektion Freiburg wieder geeint und frischen Mutes in die Zukunft 
blicken kann, ist vor allem ihr Verdienst. Wir danken Bernadette Lehmann von ganzem Herzen für die 
geleistete Arbeit und wünschen ihr alles Gute. 

SRG Bern Freiburg Wallis 

Würdigung 

Andreas Schefer, Präsident SRG Deutschschweiz 

«Die erste Begegnung mit Bernadette Lehmann liegt fast ein 
Vierteljahrhundert zurück und verlief wenig harmonisch. 
Bernadette war Mitglied des Publikumsrats der SRG 
Deutschschweiz. Als neuer Chef von DRS 3 hatte ich vor dem 
Publikumsrat anzutraben. Das Wehklagen von Bernadette über 

die zu beurteilende Sendung verstimmte mich. Ein paar Stunden später musste ich mir eingestehen: Sie 
hatte recht mit ihrer Kritik. Wer Bernadette Lehmann unterschätzt, hat schon verloren. 

In der Folge lernte ich Bernadette kennen und schätzen. Ihre offene Art und ihr Engagement für den 
Service public waren beeindruckend. Wenn es unangenehm und schwierig wurde, wenn Andere auf 
Tauchstation gingen oder sich davonschlichen, stand sie hin und übernahm Verantwortung. Das jüngste 
Beispiel ist geradezu preiswürdig: Als die SRG Freiburg vor ein paar Monaten in Turbulenzen geriet und 
ein Scherbenhaufen drohte, ermöglichte Bernadette Lehmann mit Beharrlichkeit und Energie einen 
Neuanfang. Dieser Selbstlosigkeit gehört unser grosser Respekt. 

Und noch etwas: Im Laufe der jahrelangen Zusammenarbeit habe ich bei Bernadette eine Seite 
entdeckt, die man nicht auf Anhieb vermuten würde: In entspannter Runde ist sie fröhlich und hat einen 
feinen Humor.» 


